
Schweizerische Arbeitsgruppe für Kriminologie (SAK) 
 

Groupe suisse de criminologie (GSC) 
 
 
_______________________________________________________________________________________________ 
 
 

Protokoll 
 

29. ordentliche Generalversammlung 
7. März 2007, 19.00 Uhr 

in Interlaken, Hotel Du Nord 
 
 
Vorsitz: Herr Nicolas Queloz, Präsident 
Anwesend: 64 Mitglieder gemäss Präsenzliste bei den Akten (inkl. Vorstand) 
Entschuldigt: 28 Mitglieder vgl. Liste bei den Akten  
Traktanden: Traktandenliste gemäss Einladung 
 
 
 
1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 
 
Der Präsident Nicolas Queloz begrüsst die anwesenden Mitglieder der SAK dreisprachig. Zwei 
Stimmenzähler werden gewählt (Frau Irène Mazzoleni und Herr Marc Thommen). Entschuldigte 
Vorstandsmitglieder: Frau Nadja Capus, Herr Yvan Jeanneret, Frau Manon Jendly, Herr Marcel Niggli.  
 
 
2. Protokoll der 28. ordentlichen GV vom 8. März 2006 
 
Das Protokoll der 28. ordentlichen Generalversammlung wird genehmigt und verdankt.  
 
 
3. Jahresbericht 2006 des Präsidenten und Mitteilungen des Vorstandes 
 
- Im Vereinsjahr sind zwei ehemalige Vorstandsmitglieder verstorben:  

• Herr Stefan Bauhofer, Ehrenmitglied der SAK, hat sehr viel Zeit und Engagement in die SAK 
investiert. Er war ein langjähriges Vorstandsmitglied, zuletzt amtete er als Vizepräsident. 
Insbesondere den Jahreskongress in Interlaken hat er während vieler Jahre massgeblich geprägt. Der 
Präsident verdankt sein ausserordentliches Engagement für unsere Arbeitsgruppe.  

• Frau Eva Wyss war Aktuarin im Vorstand. Auch sie hat sich sehr für die SAK eingesetzt. Auch ihr 
wird von den Anwesenden ein ehrendes Andenken bewahrt. 

Für beide Mitglieder hält die Versammlung eine Gedenkminute ab.  
 
- Der Vorstand hat sich im Vereinsjahr zu 4 Sitzungen getroffen. Dabei ging es unter anderem darum, den 
aktuellen Kongress zu organisieren, einen neuen Vertrag mit einem Verlag bezüglich der Publikations-Reihe 
Kriminologie auszuarbeiten und sich grundsätzliche Überlegungen über die künftige Tagungsorganisation zu 
machen. 
 
- Der Tagungsband 2006 „Neue Technologien und Kriminalität – Nouvelles technologies et criminalité“ ist 
pünktlich erschienen. Bei ihm handelt es sich um den letzten Band, der beim Verlag Rüegger erschienen ist. 
Der Vorstand der SAK hat den Vertrag mit Rüegger gekündigt und einen neuen Vertrag mit dem Verlag 
Stämpfli unterzeichnet. Der Tagungsband 2007 wird bereits bei Stämpfli erscheinen. Dadurch spart die SAK 
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jährlich mindestens Fr. 6'000.-, da diese bisher dem Verlag Rüegger geschuldeten Produktionskosten bei 
Stämpfli nicht mehr anfallen. Zudem wird bereits die Schw. Zeitschrift für Kriminologie bei Stämpfli 
verlegt. Der Umschlag des Tagungsbandes wird künftig ähnlich gestaltet wie die Zeitschrift, so dass ein 
einheitliches Auftreten der SAK gegen aussen möglich wird.   
 
- Die Schw. Zeitschrift für Kriminologie läuft sehr gut. Es gibt ca. 650 Abonnenten, was für eine 
wissenschaftliche Fachzeitschrift in der Schweiz beachtlich ist. Der Verlag ist sehr zufrieden. Aktuell 
erscheint die Nummer 1/2007, die Nummer 2/2007 wird das Schwerpunktthema Jugendkriminalität 
behandeln.  
 
- Die Internetseite www.kriminologie.ch/www.criminologie.ch/www.criminologia.ch der SAK wird sehr gut 
besucht, durchschnittlich gibt's pro Monat circa 17'000 Besucher/innen. 
 
- Der Präsident dankt den Vorstandsmitgliedern für die sehr gute Zusammenarbeit und die angenehme 
Stimmung im Vorstand. 
 
 
4. Jahresrechnung 2006 
 
4.1 Rechnungsablage durch den Quästor 
 
Der Quästor, Herr Georg Schmid, erläutert die Erfolgsrechnung und die Bilanz. Die Rechnung schliesst mit 
einem Gewinn von Fr. 27'000.-, was so nicht erwartet werden konnte. Gründe sind die rege besuchte Tagung 
vom letzten Jahr und Spenden (SNF, SAGWI) in der Höhe von Fr. 18'000.-. Die Bilanz zeigt ein 
Eigenkapital von rund Fr. 90'000.-, was beachtlich ist. Somit konnten die schwierigen Zeiten nach dem 
Jubiläumskongress aufgefangen werden. Der Präsident dankt dem Quästor für die geleistete Arbeit. 
 
4.2 Bericht der Revisoren 
 
Angesichts der Abwesenheit der beiden Revisoren (Herren T. Ruoss und B. Scherrer) verliest der Quästor 
den Revisorenbericht. Die Revisoren beantragen Genehmigung der Rechnung 2006 und Entlastung des 
Rechnungsführers und des Vorstandes.  
 
4.3 Abnahme des Revisorenberichts, Entlastung von Quästor und Vorstand 
 
Die Versammlung erteilt Décharge per Akklamation. 
 
 
5. Genehmigung des Budgets 2007 
 
Das Budget 2007 sieht einen Gewinn von Fr. 2'000.- vor. Dabei ist zu bedenken, dass an der Tagung 2007 
weniger Teilnehmende zu verzeichnen sind als 2006. Es könnte also auch ein Verlust resultieren. Unklar ist, 
ob wiederum Spenden eingehen. Das Budget wird von der GV genehmigt.  
 
 
6.  Wahlen 
 
Alle 4 Jahre müssen die Funktionen im Vorstand neu besetzt werden.  
 
6.1 Wahl des Vorstands:  
 

- Herr Georg Schmid tritt als Quästor aus dem Vorstand zurück. Sein Engagement wird vom 
Präsidenten verdankt. Als Nachfolger wird Herr Sikander von Bhicknapahari vorgeschlagen. Er ist 
für das Amt des Quästors prädestiniert, ist er doch u.a. dipl. Experte in Rechnungslegung und 
Controlling. 
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- Herr Nicolas Queloz möchte sich als Präsident (nach 4 Jahren) und Vorstandsmitglied (nach 16 
Jahren) zurückziehen, nachdem er Doyen der rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität 
Freiburg geworden ist. Als Nachfolger wird Herr Jean-Luc Bacher vorgeschlagen, ein promovierter 
Schweizer Jurist und Anwalt, Professor für Kriminologie an der Universität Montreal. Herr Bacher 
wurde als Richter ans Bundesstrafgericht in Bellinzona gewählt. Er wird erst im April 07 aus Kanada 
in die Schweiz zurückkehren und ist deshalb heute Abend nicht präsent.  

 
Beide Kandidaten werden von der GV einstimmig gewählt.  
 
6.2 Wahl des Präsidenten:  
 
Nachdem sich der aktuelle Präsident, Herr Nicolas Queloz, aus dem Vorstand zurückzieht, wird der GV der 
bisherige Vizepräsident, Herr Volker Dittmann, als neuer Präsident der SAK vorgeschlagen.  
 
Er wird von der GV einstimmig gewählt.  
 
Er dankt für das Vertrauen, das ihm von der GV entgegengebracht wird. Er möchte den Vorstand im Sinne 
der beiden ehemaligen Präsidenten Queloz und Wiprächtiger weiterführen.  
 
 
6.3 Wahl der Rechnungsrevisoren 
 
Herr Toni Ruoss wird als Revisor einstimmig wiedergewählt.  
Herr Benedikt Scherrer möchte sich als Revisor zurückziehen. Herr Ruedi Zogg wird ihn ersetzten, was von 
der GV verdankt wird. 
 
6.4 Wahl der Chefredaktion der Schw. Zeitschrift für Kriminologie 
Die Chefredaktoren der Zeitschrift für Kriminologie (die Herren Benjamin Brägger, Marcel Niggli und 
Nicolas Queloz) sind bereit, ihr Amt auch während der nächsten 4 Jahre weiterzuführen. Die GV wählt die 
drei einstimmig für eine weitere Amtsdauer. 
 
 
7. Aufnahme von neuen Mitgliedern 
 
Die Versammlung nimmt auf Antrag des Vorstandes für die Periode vom 1. Mai 2006 bis 11. März 2007 38 
neue Mitglieder auf. 
 
 
8.  Schriftliche Anträge gemäss Art. 15 der Statuten 
 
Es liegen keine schriftlichen Anträge vor. 
 
 
9. Verschiedenes 
 

Daten: Die Interlakner-Tagung 2008 findet in der 10. Woche vom 5.-7. März 2008 statt.  
 

Der künftige SAK-Präsident stellt das Tagungsthema vor, welches der GV vorgeschlagen wird:  
• Der Vorstand möchte das Thema "StGB-Revision: Erste Erkenntnisse und Erfahrungen" 

zurückstellen. Erst in einigen Jahren werden erste kriminologisch relevante Untersuchungen 
vorliegen, die es erlauben werden, sich mit der StGB-Revision wissenschaftlich 
auseinanderzusetzen.  

• Der Vorstand schlägt der GV folgendes Tagungsthema vor: "Neue Gesellschaft: neue Kriminalität?" 
Es geht dabei um die Frage, ob unsere Gesellschaft neue Gewaltformen produziert und wie auf 
Gewalt reagiert wird. Beim Vorschlag handelt es sich um ein Thema, welches aus wissenschaftlicher 
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und praktischer Sicht relevant ist und Personen in verschiedenen Tätigkeitsfeldern bzw. aus 
verschiedenen Disziplinen interessieren dürfte. Frau Cornelia Bessler, Frau Silvia Steiner, Herr 
Volker Dittmann, Herr Benjamin Brägger und Herr Daniel Fink, Chef der Sektion Rechtspflege vom 
Bundesamt für Statistik sowie Frau Fabienne Vogler, als neue Tagungsorganisatorin werden die 
Tagung 2008 vorbereiten. Das Tagungsthema wird von der GV akzeptiert. 

 
-  Verabschiedungen:  

• Herr Benjamin Brägger verabschiedet das Vorstandsmitglieder Georg Schmid. Dieser hat während 
10 Jahren die Kasse der SAK "bewacht" und alles Finanzielle immer ins Lot gebracht. Obwohl er 
sich bei der SAK ums Finanzielle gekümmert hat, sind seine Kenntnisse der Philosophie und der 
Literatur in und nach den Vorstandsitzungen immer wieder zum Tragen gekommen, verkörpert er 
doch sowohl "Zahl und Kultur". Er wird als Kollege im Vorstand sehr vermisst werden. Seine Arbeit 
und die Kameradschaft im Vorstand werden herzlich verdankt. 

 
• Herr Volker Dittmann verabschiedet Herrn Nicolas Queloz als Vorstandsmitglied und Präsident. 

Dieser hat während 16 Jahren im Vorstand mitgearbeitet, wobei seine Art der Zusammenarbeit, sein 
Charme und die Präzision, mit der er Vorstand geführt hat, sehr geschätzt wurden. Weil der nun 
Dekan der rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität Freiburg wird, wird er auch künftig viel 
zu tun haben. Ihm ist es nicht zuletzt zu verdanken, dass sich unsere Zeitschrift so gut etablieren 
konnte. Als Zeitschriftverantwortlicher wird er uns zum Glück erhalten bleiben.  
Nicolas Queloz verdankt die Würdigung seiner Arbeit. In der SAK werde - wie es der Name sage - 
gearbeitet. Die Kameradschaft sei aber auch sehr wichtig. Er freue sich auf die künftigen Tagungen 
in Interlaken, an denen er allerdings nur noch als Gast teilnehmen werde. 

 
- Im Anschluss an die GV stösst der Vorstand mit den SAK-Mitgliedern auf die Zukunft der SAK an. 

Anschliessend findet ein gemeinsames Nachtessen statt.  
- Der Vorstand bittet alle SAK-Mitglieder, aktiv zusätzliche Vereinsmitglieder zu werben.  
- Herr Estermann, Mitglied der SAK, orientiert bezüglich des ersten gemeinsamen Kongresses der 

deutschsprachigen Rechtssoziologen, der im Oktober 2008 an der Universität Luzern stattfinden 
wird. Es geht dabei um die Rechtswirklichkeitsforschung im gesamten deutschen Sprachraum. Er 
würde sich freuen, wenn auch SAK-Mitglieder Tagungs-Beiträge einreichen oder Panels 
organisieren.  

 
 

Die Tagung 2008  
 

zum Thema "Neue Gesellschaft - neue Kriminalität?" findet vom 5.-7. März 2008 in Interlaken statt.  
 

Bitte Termin vorreservieren.   
 

 
 
Ende der Generalversammlung: 20.00 Uhr.                                             Moosseedorf, 7. Mai 2007 
Für das Protokoll: Regine Schneeberger 


